
Pressemitteilung des Harbour Front Literaturfestivals 

Nach 15 erfolgreichen Ausgaben ist es Zeit, das Harbour Front 
Literaturfestival organisatorisch, personell und finanziell neu 
aufzustellen, um auf diesem Wege eine langfristige Zukunft zu sichern.  

Da ein solcher Prozess bei laufendem Betrieb nicht umsetzbar ist, 
haben wir beschlossen, in 2024 kein Festival stattfinden zu lassen.  

Wir werden die Zeit nutzen, um mit Förderern und möglichen 
Kooperationspartnern Gespräche über die zukünftige Struktur und 
finanzielle Absicherung von Harbour Front zu führen.  

Das Harbour Front Literaturfestival wurde 2008 von den Verlegern Nikolaus 
Hansen und Peter Lohmann gegründet. Zusammen mit Heinz Lehmann 
bildeten sie bis Ende 2018 die Festivalleitung. Seit 2019 besteht das 
Leitungsteam aus Petra Bamberger, Nikolaus Hansen und Heinz Lehmann.


Als Hauptförderer ermöglichten zuletzt die Behörde für Kultur und Medien 
der Freien und Hansestadt Hamburg, die Clouds Hill Group, die Hapag-Lloyd 
Stiftung und die Bodo Röhr Stiftung das Festival.


Seit dem ersten Harbour Front Literaturfestival 2009 sind über 280.000 
Besucherinnen und Besucher zu 80 ganz verschiedenen Festival-Orten in 
Hamburg gekommen. Weit über 1.800 Mitwirkende - Autorinnen und 
Autoren aus insgesamt mehr als 40 Ländern - haben in den letzten 15 
Jahren gemeinsam mit Moderatorinnen und Moderatoren, teilweise begleitet 
von Schauspielerinnen, Schauspielern, Musikerinnen und Musikern, 
Hamburg jeweils im September und Oktober in einen Treffpunkt der Literatur 
verwandelt.


Im Jubiläumsjahr 2023 kamen insgesamt ca. 23.000 Besucherinnen und 
Besucher zu mehr als 70 Veranstaltungen des Festivals. 


Hamburg, 8. Februar 2023 
Die Festivalleitung


